
Sind wir doch mal ehrlich, was da jedes Jahr

in der ersten Jahreshälfte beim MSC los und

berichtenswert ist, übersteigt die Schaffens-

kraft der Redaktion. 

Von Januar an, beginnend mit der Jahresfeier

bis hin zum Maifest, vergeht kein Monat

ohne einen MSC-Event. Daher hat sich die

Redaktion, zumindest für dieses Jahr, dazu

entschieden, einen "Einteiler-Breitstrahler"

zu verfassen, der (hoffentlich) alle

Veranstaltungen bedenkt und ihnen gerecht

wird.

Los ging es wie jedes Jahr mit der Jahresfeier

in der Gemeindehalle, zu der alle Mitglieder

und Mitgliederinnen inklusive Partner einge-

laden waren. Nach den Ehrungen (beacht-

lich sei an dieser Stelle bereits die Anzahl der

anwesende jugendlichen Mitglieder

erwähnt) spielte die Tanzband Red Fox und

so wurde es ein tanzvoller und barseeliger

Abend, der für jeden etwas zu bieten hatte.

Man hatte sich nach längerer Zeit terminlich

wieder mit dem Bund der Selbständigen

abgestimmt und konnte somit die Kosten für

den Blumenschmuck teilen.

Knappe 2 Wochen später ging es dann in den

Schurrwald-Besen und man hat uns nicht

geglaubt, dass wir ein Motorsportverein sind,

sondern uns eher in der Sängergilde vermu-

tet. Das legendäre Besenduo Helmut und Oli

machten Musik und zu deren Klänge von

Laute und Schifferklavier gab so manch

unentdeckter Superstar stimmlich sein

Bestes. Wir können von Glück sagen, dass
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Herr Bohlen nicht anwesend war, da wir

sonst im kommenden Jahr bestimmt keine

Besenteilnehmer mehr hätten…

In der Faschingszeit angekommen, erfreuten

sich jüngere und ältere MSCler und -innen

an einem bunten Stimmungsfeuerwerk. Der

Besucherandrang am Kappenabend war so

groß, dass wir uns ernsthaft überlegen soll-

ten, schon zu Fasching das Zelt für den Mai

aufzubauen. Richtig toll war auch die aktive
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Teilnahme so vieler MSC-Jugendlicher am

Programm. Mit Tanz und Gesang ging es

nochmal zurück zur Fussball-WM, Helmut

und Ruth blickten mit ihrer Interpretation

von Dinner for one ins Jahr 2030, wie es sich

für einen Motorsport-Club gehört fand eine

Stunde MSC-Unterricht statt und unser

Martin Kurz erfreuten uns gemeinsam mit

Markus Stoll sogar zweimal mit einem klasse

Hannes-und-der-Bürgermeister-Sketch

(Wiederholungen sind wir ja auch vom

Fernseher gewöhnt). Einen besonderen Dank

sind wir den Hauptgestaltern Margret Mack,

Nadine Bayha, Ruth und Helmut Braun und

Markus Stoll schuldig, und natürlich allen

die an diesem tollen Kappenabend beteiligt

waren. 

In unregelmäßigen Abständen führt der

Ausschuss eine Klausurtagung durch. Dieses

Jahr ging es für 2 Tage nach Hopfen am See.

Neben aktuellen Themen wurde auch damit

begonnen, die Aufgaben- und Ressort-



Struktur des Ausschuss zu erfassen, um diese

eventuell neu aufzusetzen. Natürlich wird

der Ausschuss über die weitere Entwicklung

informieren.

In der diesjährigen Jahreshauptversammlung

fanden wie immer Neuwahlen statt.  Zu

erwähnen sind zwei personelle

Veränderungen. Sowohl Günther Kurz als

auch Claudia de Bary stellen sich aus eige-

nem Wunsch nicht wieder zur Verfügung.

Margret Mack wird daher zur ersten

Jugendleiterin, Markus Mack übernimmt die

Stellvertreter-Rolle. Die Aufgabe des 

1. Sportleiters übernimmt André de Bary. Der

MSC bedankt sich nochmals für die langjäh-

rige und gute Arbeit der beiden.

Karfreitag - Ostereiersuchen beim MSC.

Dieser Fixtermin wird weiterhin gerne

besucht und war wie jedes Jahr eine schöne

Möglichkeit vor allem für die jüngeren

Familien, sich beim MSC zu treffen. Vielen

Dank den Organisatoren.

"Mit Spaß in den Mai" gilt seit wir den Tanz

in den selbigen nicht mehr veranstalten

(können) doppelt für die Funktionäre. Ohne

durch den Vorabend bedingte Beschwerden

geht es bereits um 7.30 Uhr los, das Zelt

wurde unter Mithilfe der üblichen

Verdächtigen bereits 4 Tage zuvor aufgebaut.

Nr. 2/2007          Bre i t s t r ah l e r  



Bre i t s t r ah l e r    Nr. 2/2007

I M P R E S S U M
Der Breitstrahler ist die offizielle
Mitglieder-Information des
Motorsportclub Sielmingen e.V.

Beiträge oder Breitstrahler-Online-
Bestellung bitte per E-Mail an 
breitstrahler@msc-sielmingen.de 

Redaktion:
Ruth Braun und Oliver Hippmann

T e r m i n e  2 0 0 7  -  G e s a m t ü b e r b l i c k

30. Juni: Tagesausflug nach Esslingen
8. Juli: Jugend-Kart-Slalom
23. September: Automobil-Slalom

Vormerken für 2008
19.1.2008: Jahresfeier
14.3.2008: Jahreshauptversammlung

l Der Breitstrahler ist wieder da.
Beiträge bitte per Mail oder per Post.

l Donnerstag ist Clubabend
Jeden Donnerstag abend trifft sich wer 
mag zum “Schwätza”, Lachen und 
Beisammensein.

Ab 9 Uhr kommen schon die ersten

Oldtimer, von Müdigkeit keine Spur. Bei

herrlichen Bedingungen nehmen 74 Autos

und 1 Motorrad an der diesjährigen

Rundfahrt teil und genießen eine schöne

Tour am Rande Alb, nachdem sie von unse-

rem Paul Schurr am Mikro vorgestellt und

verabschiedet wurden. "Passet in Kirchheim

uff, …" gab Paul einen gut gemeinten Rat

beim Verlassen der Anlage, der allerdings

nicht von allen beherzigt wurde. Trotzdem

war es für alle Fahrer eine gelungene

Veranstaltung. Auch die Sonderprüfung

(einen Parcours mit Bodenwellen fahren,

und dabei kein Wasser aus einem Becher ver-

schütten, den der Beifahrer halten muss),

kommt gut an. Die Siegerehrung führt Herr

Oberbürgermeister Dr. Bümlein und Herr

Rainer Arnold (MdB) gemeinsam mit Paul

Schurr, Jürgen Bayha und Joachim Mezger

durch. Ergänzend zur Rundfahrt nutzen um

die 100 Oldtimer-Liebhaber die Gelegenheit,

ihre Schätze auszustellen. Im Festzelt spielte

Jazz Around und rundete somit das Fest

gelungen ab. Der Besucherandrang war

durchaus mit dem der Vorjahre zu verglei-

chen, es gelang uns aber doch sehr gut, unter

anderem durch eine zusätzliche

Verpflegungsstation,  Versorgungsengpässe

zu vermeiden. Und natürlich gilt an dieser

Stelle unser Dank an alle Beteiligte rund um

Karin Mayer herum, die wiederum mit ihrem

Kuchenbuffet maßgeblichen Anteil an der

Veranstaltung hatte. Auch allen anderen

beteiligten sei gedankt, vor allem auch

Joachim Mezger, der die Gesamtorganisation

Oldtimer inne hatte. Es ist doch erstaunlich,

was ein eigentlich kleiner Verein auf die

Füsse stellen kann, wenn ihn seine

Mitglieder so unterstützen. Auf dass das so

auch in den kommenden Jahren bleibt.

Danke!

K u r z  n o t i e r t


